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hoch in die Lüfte und ich h lirte auch :tUln el'sten Mal ihre leise bellende. timm . 
K i e bi t z: Die e waren letzten Herl t ni ht so zahll' ich wie früh r, am 12. Oktou l ' 

sah iclt zirka 30 Wck. ' a at k I' ä h e: Am 2: ~ fovembee lies si'l1 i ll der m
gebung VOll Hestr i ~ die grä 'e S chal' ni df'r, die ich je ge elm. T nterm is ht miL 
Dohlen sau ten eine fast unendliche nzahl hoch au den Lüften ni der, ich cbätzte 
ihre Anzahl auf 2- 3000 S tück. \ \1 an deI' f alk e: \ -.vie jeden Herbst, o~uu b im 
letzten, j agte lIie ul1.d da e inet' im Moos herum, oder .. itzen im omme'I~ ' aür d n 
Grenzpfählen. B erg f i n/;:: Zirka 100 tück am 26. Oktol er. K I' 1I - und 
Wie enweille: Am 2. ::'\0 'V. ein alte Männ hen und zwei JunCl'e oder iVeil lien 
VOlt Usten l,ommend und bald eifrig nach B eute suchend. Ein Wole n h all1 

O. und 6. Novembe l' . Kr j c k e n t e: 12 bis 15 tück arn 8. Nov . im Poh l allal. 
Me r 1 in: Zweimal beobaclltet doch lI icht . ganz ichel' be timmt, . 0 a m 21. No". 
und 20. Dez. M ä u e bus ar d: Immer anzutreffen, al 1 25. No\ Z\ ei ganz b 1.1 
gefärbte, \\'0111 nordische Zuzügler. , ass e r a m se I : An rle]' v\Tiggel' Let zu 
beobaclltell. R . Ami erg. • tti wil . 

L- Aargau. 
Der g rässte T eil der vi elen Z wer g te iss f ü e 

Aare zwischen chönenwerl und Aarau ist . eit ~3 . I is 24. "N v . er eh\J mden. Herr 
Dr. Sn'EH in \\ a hlen meldet zwei abge türzte Exemplare. Demna h mus der ZUD' 
uurch da • are- und Bünztal Richtung Hallwilersee und, ierwa.ldstätt r e ge..,3ng 1 
. ein. Dagegen waren am 14. Dez. zwei Bläs sbüh nel' zu treil'en uli d zwei I'o ~ · 
Ha u bell ta u ehe r. Aus zuverläs igel' quelle ha be ich erfahren, dass del' ros 
Haubentaucher auf diesem ,,-' ee" letztes Jahl' gebrütet hat. j T a r (I n t 11 

sind abge cho sen worden . Ein e inziges Weibchen ist noch v rha.nrlen . I l' i: , J' -
und P fe i fe nt e n sind bei der' ehemali 'en Re ervation Zl.lrlind n ingeLI' ffen . Im 

chünenwe['dschach n zwei \V a c 11'h 01 der d r 0 se 1 n . "hon vop '!.w · i ·Jahr n 
überwinterten Hau s l' 0 t s c h w ä 11 zein den Gebäulichkeiten d s Land wirte ! B lIi 
in der Tell i Aarnu . Am 21. Dezember entdeckte ich nun in den au g d lmt 11 orfn ·n 
Schopfanlagen der Hoch- und Tiefbau A. T . in Aarau wieder i1 t aar I b I' . 

pinnen und anderes Ungeziefer finden sie den ganzen V\ in tel' ~enllrr, . dt ss die 
eher\\ interung erldä rli I i. t . . l~ I' . • til'l1 man . 

(. ,observations ornithologiques (Gen"Bve et environs). 
lo t. - 31 dec. 1924. 

20 oct' J 1 Hil'ondelle de mer I iel'l'e~Garil1 , ju . 31 t., 1 G ··Iand endr(~ 
.lUV. - 18 nov .. j Grebe jougris. 20 nov. j double macreu e. - 11 dec .. mou tt 
pygmee, juv. 20 dec., 1 Aigle criard, j\lv., Comnlugny. 27 d Sz .. , 1 rau on '1 .erill n 
ad , Bursins. I . Pon J'. 
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Protection de la nature. 
[J [J 

] 
Naturschutz' und .JagdknUur. Unter diesem Titel schreibt Dr. phi!. 

-H.\:\s VV .\L'1'En. S('IDlID'1' in der " "chweizer. Jagdz itung" No. 1, 1995. allerdincrs au -
g esprochen vom $tandpunkt des Jägers. Seine Mahnung : "Nic~t überti'eiben" g ilt 
sicher auch einer gros en Zabl von Jägern. \N'enn sich d l' Vel'fasser etw' üb l ' 

UeberLreibungen seitens der ='laturschützel' beklagen mücht . ö soll er 1 d nl- 11, 
das durch die leidet' nicht allzu eltenen Auswü hse im hgdbetrieb di . e Leute zu 
ein 111 .äussersten , Vitier tand ange p rn t werden. 

Gewiss küme der K atuI'schutz prächtig mit einer Jagd k LI I tue au . Abm' 
leLztere mu s vielfach ~rst ge chaffen \iverden . A . T 

D e r K ondor u nter Schutz ge s te llt . Während die K ndore früher il 
Kalifornie l sehr häufig ·waren, sind sie .ietzt zahlenmässig wohl die alten t Vo o'el
a r t. Oie wenigen noch vorhandenen Exemplare hausen in den unzugänglich ten 
1 al'tien des südlichen Randgebirges. Um ein völliO'es Au tel'ben dieses Cl'rösst n 

. und n ützlichen oge) zu verhüten, ist er unter g esetzlichen Schutz ge-.-tellt. eh v",ere 
. 'trare trifft nicht nut' jeden, der einen erwachsenen Vo o'el tötet,- s ndel'l1 au h jeden , 
der Junge ausnimmt oder Eier zerstört. 

Dem I ondor werden 7.wa1' di Cl'lei c'llen ebeltaten nach".' r d s. Zt. I ·i 
uns dem LämtnCl'O'eiet'. Möge in lord-Amerilia der in 12te1' :Stunde Llntel'llOmmen 
Schutz nicbt zu spät sein 1 A. H. 


